
Fortbildung 
Generationen-Wegweiser*innen für eure Kommune:  

Verstehen, Erreichen, Umsetzen 

Unser kostenloses Angebot
Eine Vielzahl aktueller Krisen- und Konfliktsituationen, wie die Corona-Pandemie, der Krieg in der Ukraine 
und die Klimakrise, haben gezeigt, wie wichtig generationsübergreifende Lösungen sind. Was bedeuten 
diese Herausforderungen für den Einzelnen und für die Gesellschaft? Wie können Lösungen formuliert 
werden, die alle Generationen mitnehmen?   

Wir bilden dich und zwei weitere Akteur*innen aus deiner Kommune 
zu  Generationen-Wegweiser*in aus

Gemeinsam lernt ihr am Beispiel von Nachhaltigkeitsthemen, warum Generationengerechtigkeit in der 
Kommune wichtig ist. Ihr lernt, wie ihr die Generationen erreichen und das Miteinander der Generatio-
nen in eurer Kommune als Team fördern könnt.

Ziele der Fortbildung
  Schaffen einer Grundlage für ein bewusstes und von Austausch geprägtes Zusammenleben der

Generationen in Kommunen mit Fokus auf Nachhaltigkeitsthemen
  Erhalten von theoretischen Grundlagen sowie praktischen Fähigkeiten und technischen Werkzeuge,

mit deren Hilfe, Formate vor Ort geplant und durchgeführt werden können
 Qualifizierung eines starken Teams, welches dann in der Kommune aktiv wird
 Austausch und Netzwerke zwischen den teilnehmenden Kommunen
 Durchführung eines eigenen generationengerechten Projekts in der Kommune
 Stärkung der Demokratie und Zukunftsfähigkeit der Kommune

Zielgruppe der Fortbildung 
Die Fortbildung richtet sich an drei Personen aus deiner Kommune aus den folgenden Bereichen:
  Mitarbeiter*innen aus Kommunen
  Entscheidungsträger*innen vor Ort aus Bereichen wie Engagement, Wohlfahrt und Wirtschaft
  Mitarbeiter*innen und Engagierte von Organisationen wie zum Beispiel Mehrgenerationenhäuser,

Jugendtreffs, Quartiersmanagements

Ein Projekt von:

Die Fortbildung ist für alle Teilnehmenden kostenlos.

Wollt ihr mit eurer Kommune Generationen–Wegweiser*innen werden?
Dann meldet euch bei Interesse oder Rückfragen bis zum 23. Juni 2023. 
Du erreichst uns unter Tel +49 1577 36 89 064 oder per Mail: generationen@bildungscent.de 

Weitere Informationen unter www.generationen-im-gespraech.de



  Modul 1  
Warum generationsgerecht? Wie ticken die Generationen und 

wo steht meine Kommune?   
Am 30. Juni 2023, 9:30 – 12:30 Uhr

Ziel: Ziele und Wünsche für eure Kommune formulieren  
Inhalte:  Relevanz von Generationengerechtigkeit, Analyse der Stakeholder*innen 

vor Ort, Was ist unser Status Quo?  

  Modul 2  
Bedürfnisse erfahren und verstehen: Wie erreiche ich die Generationen?  

Am 21. Juli 2023, 9:30 – 12:30 Uhr

Ziel: Erlernen von Fähigkeiten, um verschiedene Generationen zu erreichen. 
Inhalte:  Üben von Fähigkeiten zur effektiven Kommunikation und Zusammenarbeit 

mit Menschen aus verschiedenen Generationen. Wie plane ich Inklusiv? 

   Modul 3   
Generationengerechte Projekte - Planung und Umsetzung gemeinsam lernen.  

Am 04. August 2023, 9:30 – 12:30 Uhr

Ziel:    Planung einer ausgearbeiteten Projektidee für mehr Generationengerech-
tigkeit in unserer Kommune 

Inhalte:  Methodenkenntnisse zur Planung und Umsetzung generationengerechter 
Projekte inklusive Best-Practice-Beispiele

 Umsetzung eurer generationengerechten Projekte  
Danach werdet ihr in eurer Kommune selbst aktiv: Ihr setzt das Gelernte in eurem 

Team in die Tat um und veranstaltet ein generationengerechtes Projekt.
Hierfür bieten wir bei Bedarf eine individuelle Sprechstunde an und  

ihr erhaltet 500,- €  Projektmittel als Unterstützung.
Abschließend erhaltet ihr und eure Kommune bzw. Organisation euer Zertifikat als 

 Generationen-Wegweiser*in. 

Inhalt der Fortbildung Generationen-Wegweiser*innen 
für eure Kommune 

  Drei Module im digitalem Lernraum (jeweils drei Stunden mit Pause) und ein analoges Netzwerk-
treffen im Herbst 2023

  Interaktive, kreative und kollaborative Arbeitsformen
  Spannende Expert*innen-Impulse
  Anleitende und motivierende Materialien und Arbeitspläne
 Eine individuelle Sprechstunde zu Unterstützung bei der Projektplanung und Umsetzung
  Gemeinsam Lernen im kleinen Kreis: Eine Fortbildungsreihe findet mit maximal acht Kommunen aus

dem Bundesgebiet statt
  Planung, Anstoß und Durchführung eines eigenen generationengerechten Projektes in der Kommune
  Zertifikat und Generationengerechtigkeits-Siegel für die teilnehmenden Personen, die Kommune und

Organisationen




